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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

1. FC Hösbach II : SB Versbach II 
Samstag, 11.03.2023, 15:00 Uhr

8:3 Heimsieg in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV 
- Unterfranken-West) für den 1. FC Hösbach II

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) traf die Mannschaft des
1. FC Hösbach II am vergangenen Samstag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des SB Versbach
II. Die Spielerinnen der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3
Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Alexandra Mertel. Garant für diesen Heimspielsieg
war Isolde Sell, die in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: 2:3 hieß es am Schluss, als Schuler / Ehmes und Thätner / Grob sich am
Tisch gegenüber standen. Recht kurzen Prozess machten derweil Mertel / Sell beim 3:0 mit Weiß /
Geiger. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Julia Schuler bei ihrem Sieg in vier Sätzen
gegen Alexandra Thätner und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Eher wenig Gegenwehr
bekam Maria Ehmes beim 11:2, 12:10, 11:7 von Daniela Weiß. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Alexandra Mertel bei ihrer 1:3-Niederlage von Jule Geiger dann doch niedergerungen
worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Einzel zwischen
Isolde Sell und Sonja Grob endete indessen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastgeberin. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des 1. FC Hösbach II und des SB
Versbach II. Zwischenzeitlich musste Julia Schuler zwar einen Satz weggeben, fuhr ihr Spiel gegen
Daniela Weiß aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Maria
Ehmes die Begegnung, in die sie auf dem Papier eigentlich als deutliche Favoritin gegangen war, mit
1:3 gegen Alexandra Thätner abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Der Start in die Partie hätte für Alexandra Mertel besser laufen
können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Sonja Grob noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Isolde Sell gelang es danach Jule Geiger zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Alexandra Mertel wehrte eine 1:0 Satzführung
von Daniela Weiß ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Mertel nun bei 17:7, während Weiß bislang 8 Siege und
20 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Heimsieg
somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der 1. FC Hösbach II nun ein Punkteverhältnis von 17:5 auf dem Konto,
während der SB Versbach II nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV 1921 Hofstetten II (1. FC Hösbach II) bzw. gegen
den TV Bürgstadt 1885 (SB Versbach II).

 Statistik:
 1. FC Hösbach II

Doppel: Schuler / Ehmes 0:1, Mertel / Sell 1:0 
Einzel: J. Schuler 2:0, M. Ehmes 1:1, A. Mertel 2:1, I. Sell 2:0 
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 SB Versbach II
Doppel: Thätner / Grob 1:0, Weiß / Geiger 0:1 
Einzel: D. Weiß 0:3, A. Thätner 1:1, S. Grob 0:2, J. Geiger 1:1


